
Vielfalt der Werte im Leben von 
Menschen mit Behinderung

PD Dr. Barbara Schmitz
(Basel)











Aufbau

1) Einführung: Zwei Beispiele
2) Besonderheit der Vielfalt im Leben von 

Menschen mit Behinderung 
3) Selbstbestimmung
4) Hilfsbereitschaft/Fürsorge
5) Vielfalt durch Berufsethiken
6) Lösungen: Die Beziehung zueinander und Würde
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Wertevielfalt

Eltern IV-Berater
Fürsorge Kosten

Lukas
Selbstbestimmung

Arbeitsagogen Gesellschaftliche
Selbstständigkeit Werte



Gründe der Wertevielfalt

1) Viele Menschen sind beteiligt.

2) Selbstbestimmung bei kognitiver Einschränkung 
nicht immer gleichermassen möglich.

3) Fürsorge manchmal stärker nötig.

4) Gefahr der Manipulation ist grösser.

5) Jeder Fall ist anders.



Positive Vielfalt
Ausdruck von Selbstbestimmung

Individualität

Vielfalt von Perspektiven

Durch Vielfalt bilden wir Identität

„Mir liegt an dir“



Selbstbestimmung

Wert der Selbstbestimmung 
• Freiheit

• Identität ausbilden
• Selbstachtung

Selbstbestimmung gilt für jeden und jede!



Hilfen und Bedingungen zur 
Selbstbestimmung

• Wir erwerben Selbstbestimmung immer auch 
durch andere

• Biographiearbeit

• Bedingungen schaffen: Um überhaupt die 
Wahl zu haben, muss man Wahlmöglichkeiten 
haben.



Grenzen der Selbstbestimmung

• Respekt vor der Selbstbestimmung 
anderer

• Wenn Fürsorge Schutz bedeutet

• Gefahr der Überforderung 

• Ein Anspruch auf Hilfe darf nie verloren 
gehen.



Hilfsbereitschaft/Fürsorge

Wert der Fürsorge

Bedürfnis des Menschen
Wertvolle Fähigkeit
Fähigkeit des Menschen Sorge für andere zu 
tragen



Gefahr von Fürsorge

Bevormundung

Manipulation

Ignoranz

Willkür Vorurteile



Fragen zur Fürsorge
• Wo fängt gute Fürsorge an?
• Wo hört sie auf?
• Wo wird sie zur Bevormundung?
• Wann wird das Vernachlässigen von Fürsorge 

zur Verweigerung von Verantwortung?

Das Individuum mit seinen Bedürfnissen sehen
Partnerschaftliches Miteinander



Carlottas Hut



Vielfalt durch Berufsethiken
Eltern                    Fachpersonen

Ärzte              Angehörige/Betreuer

Rolle/Berufsethik            persönliche Werte

Arbeitsagogen Sozial/Heilpädagogen

Mensch mit Behinderung



Selbständigkeit

• Als arbeitender Mensch, der teilnimmt an den 
Rechten und Pflichten des Arbeitslebens

• Als Verwirklichung des eigenen Potentials, der 
eigenen Freiheit, Selbstentfaltung

• Ein Wert ist nicht selbsterklärend



Lösungen

Keine Erfolgsrezepte, nur individuelle Lösungen



Das Gespräch

• Fair und offen

• Vertrauen zwischen den 
Beteiligten

• Stimme des Betroffenen muss besonderes 
Gewicht haben



Mögliche Lösungen

• Kompromiss

• Güterabwägung

• Perspektivenwechsel

Die Beziehung zum anderen als Schlüssel

Würde als übergeordneter Wert



Lösungen
sind nicht immer perfekt

Dilemma kann bleiben

müssen auch mit 
Zweideutigkeiten leben

Fremdbestimmung kommunizieren



Würde als oberster Wert

• Ist das würdevoll für die andere Person? 

• Achte ich sie damit in ihrem Wert als 
selbstbestimmte und bedürftige Person?

• Verletze ich die Würde,
wenn ich so entscheide? 



Werte 
und das gute menschliche Leben

• Werte sind eingebettet in menschliches Leben 
und Handeln.

• Unsere Werte als Kompass zum guten Leben –
für uns selbst und andere

• Menschen ohne Behinderung können von den 
Werten von Menschen mit Behinderung 
lernen.



Mögliche Fragen zur Diskussion

1. Wo erleben Sie eine Vielfalt der Werte im 
Alltag? Was ist Ihnen wichtig?
2. Wo gibt es Konflikte zwischen 
Selbstbestimmung und Fürsorge?
3. Welche Werte folgen aus Ihrer 
Perspektive/Berufsethik/Rolle?
4. Welche Lösungen kann man finden? Wo gibt 
es Grenzen?




